Beschlussvorlage
Ref.111/054/2019

Beratung Datum Behandlung Ziel

Werkausschuss Abfallwirtschaftsbetrieb  13.03.2019 o6ffentlich Beschluss
Nurnberg (ASN)

Betreff:

Maflnahmen zur Steigerung der Identifikation mit der Arbeitgeberin Stadt Nirnberg
hier: Forderung von MaBhahmen des ASN

Sachverhalt (kurz):

Die Identifikation der Mitarbeitenden mit der Arbeitgeberin Stadt Niirnberg ist eine wichtige
Voraus-setzung flr Engagement und Einsatzbereitschaft bei der taglichen Arbeit. Hierbei spielt
das Zusammengehdorigkeitsgefuihl untereinander und gegentber den Fihrungskraften sowie
die gegen-seitige Wertschatzung eine entscheidende Rolle.

Um ASN in die Lage zu versetzen, geeignete Mal3nahmen durchflihren zu kénnen, wird in
Anlehnung an den Beschluss des Personal- und Organisationsausschusses vom 16.10.2018
fur die Dienststellen der Stadt Nirnberg (ohne Eigenbetriebe - hier hat der POA die
Empfehlung ausgesprochen, gleich-lautend zu verfahren) der Eigenbetrieb ASN im Rahmen
des Wirtschaftsplans mit einem Budget von 15 € je mitarbeitende Person pro Jahr fur
Malnahmen zur Steigerung der Identifikation mit der Arbeit-geberin Stadt Nurnberg,
unabhéangig von der tatsachlichen Teilnahme an der/den Veranstaltung/en, ausgestattet. Fur
das Jahr 2019 ist dabei von einem Finanzierungsbedarf von ca. 6.500 € auszugehen.

Bei Teilnahme an der/den Veranstaltung/en besteht fur die Tarifbeschéaftigten grundsatzlich
Versiche-rungsschutz in der gesetzlichen Unfallversicherung und fir die verbeamteten Kréafte
Anspruch auf beamtenrechtliche Unfallfirsorge. Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist
freiwillig. Die Beschéftig-ten bekommen pro Jahr bei Teilnahme an Veranstaltungen einheitlich
bis zu drei Stunden auf ihre Arbeitszeit anerkannt. Die konkrete verwaltungsseitige Umsetzung
(Festlegungen zu Art und Weise der Mal3nahme/n) erfolgt auf Betriebsebene unter Beteiligung
der Personalvertretung bei ASN.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

[ Nein (— weiter bei?2.)
X Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[X] Kosten bekannt
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Gesamtkosten 6.500 € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fuir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv 6.500 € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

X Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:
Wirtschaftsplan ASN

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X] Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z| Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:
(] Ja Aus dem budgetplanungsorientierten Vorgang ergibt sich keine Diversity-
Relevanz.
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4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

|:| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[
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Beschlussvorschlag:

1. ASN wird im Rahmen des Wirtschaftsplans mit einem Budget von 15 Euro je mitarbeitende
Person pro Jahr fur MaBnahmen zur Steigerung der Identifikation mit der Arbeitgeberin Stadt
Nurnberg, unabhangig von der tatsachlichen Teilnahme an der Veranstaltung, ausgestattet.

2. Die Beschéftigten bekommen bei Teilnahme an MaRnahmen zur Steigerung der

Identifikation mit der Arbeitgeberin Stadt Nirnberg pro Jahr einheitlich bis zu drei (3) Stunden
als Arbeitszeit anerkannt.

Seite 4 von 4



	REF_vovanr
	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text32
	Text12
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	Beschlußvorschlag

